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Der Angriff auf Warschau.
! ! Amsterdam, 12 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Di« „Times "

fingen einen Funkspruch aus Moskau , nach dem die Rote
^ rmee auf allen von Norden und Osten nach Warschau führenden
krähen die Verbindung aufgenommen hat und nun der große An¬
bist auf die Festungswerke nunmehr unmittelbar bevorsteht. Nach
Ederen Meldungen dringt die russische Kavallerie bereits im Vor¬
hände von Praga vor . Die Nüssen sollen gegenüber den Polen von
Knfsacher Uebermacht sein .
^ — Berlin . 12. August. Da? Umfassungsmanöver im
Mden und Süden gegen Warschau soll sich , wie derichtet wird , mit
^ erraschender Schnelligkeit entwickeln. Im übrigen sind die Polen

Sold au zurückgegangen. Die Not der Warschauer Bevölke-
? ng ist auf dem Höhepunkt angelangt und wie die „Deutschs Allg.
^ ltung" berichtet, der Wucher ebenfalls . Die Lebensmittel werden
Mos beslblagnahmt . Die Eiienbahnfahrkarten sind in den Hän-

von Schiebern , die sich für eine Karte Warschau—Dcnnig bis
40gg befahlen lassen . Ostpreusten wird von bolschewi -

" >schen Propaganoisten überflutet .
. Z Wien , 12. Aug. ( Eigener Drahtbcricht .) Nach hier eingetrof¬
fen Meldungen haben die Russen Biala genommen und
^nipfen um den Besitz von Wlodola .

Der Polnische Verziveiflungskanrpf .
TU . Mailand , 11 . Aug. Aus Warschau erhält der „Eorriere della

^^ra" eine anschauliche Schilderung von dem Verzweiflung s-
» Mpf der Polen . Danach war . nach dem Ausruf der Regierung

^ das Volk zum Verteidigungskampf bis aufs Messer , das Kommando
?!>e Reserven in die Schlacht . In aller Eile zusammengetrommelte
^ rbände ohne irgendwelche Abzeichen und blutjunge Rekruten zogen
^ Zend in den Kampf. Ein Blick auf die Front genügt, um sich von
^ Lockerung der Verbände zu überzeugen. Man sieht Männer auf

^I«n>?r Straße vor Erschöpfung zusammenbrechen. Den kämpfenden
^ ldaten haben sich auch Frauen , Knaben und Greife mit Stöcken ,
^ nsen und Steinen bewaffnet , angeschlossen . Die Schlacht hat den
?°hepunkt der Krise erreicht . Einige frisch geordnete Divisionen wür-

genügen, um sie zugunsten der Polen zu entscheiden . Auch der
^ .üner gibt trotz seiner zahlenmäßigen Uebcrlegenheit Zeichen von
^ lwäche und Uebermüdung von sich.

Die Lage an der ostpreuftischen Grenze .
^

MTB . Königsberg i . Pr ., 11 . Aug. Ueber die Lage auf dem
. ? ! s i s ch - p ol n i sch e n Kriegsschauplatz an der Grenze
. ^Vreucßns wird berichtet . Mlawa ist endgültig von den Bolsche
. 'sten genommen. Die Polen haben sich aus Soldan zurückgezogen ,^ dessen Umgebung sie Befestigungen aueheben
. WTB . Königsberg (Preußen ) , 11 . Aug. Wie die Neichseisen -
^ ndirektion mitteilt , sind die Meldungen über eine Unter¬
suchung des Eisenbahnverkehrs mit Ostpreußen

° llig unrichtig . Bisher hat keinerlei Zugausfall statt¬
finden .

Tie Polnisch- russischen Verhandlungen ,
de» Warschau, 11 . August. (Amtlich.) Entgegen den umlaufen -

Gerüchten gibt das Vreneamt des Ministeriums des Aeußern un-
lg . August bekannt , daß bis zur Stunde noch keine Antwort

Sw
^ °2kuu auf das polnische Radiotelegcamm vsm 5 . August ein¬

engen jsj Dagegen näherten sick qestern den polnischen Vorpo-
^ bolschewistische Parlamentäre mit wecher Flagg : und fragten

ẑ versiändniise. die durch die Funksprüche entstanden seien , tte
>H

°^ aucr Regierung diesen Weg der direkten Verständigung einge-
sj

^ kien habe . Daher hat die polnische Regierung trotz des Fehlens
^ Mellen Antwort der Sowjetrezierung be !chl ' ssen , eine Dcle-

^
" rn zu entsenden, welche die Radiomißv >. ritä » onisse klären und

Datum , sowie den Ort der neuen Konferenz vereinbaren soll .
Delegation besteht aus dem Direktor im politischen Departe -

des Ministeriums des Aeußern , Olmeki, und Major Slanu -
Die Delegation ist heute abend zur Front an die Chaussee

tvlce —Brest -Litowsk abgefahren .
. . eine Dnrchmarichabsjchten der Entente .

^ ^ TB . Berlin , 11 . August. Ueber d ' e von verschiedenen Seiten
Meldeten Truppenansammlungen im besetzten Gebiete , aus denen
y^ chmarschabsichten der Entente geschlossen werden können, ist an
sicher Stelle nichts bekannt . Auch zeigen die vorliegenden

Richten , daß derartige Tatsachen nicht stattgefunden haben.
Keine Mobilisierung in Ungarn ?

< AZTB . Budapest , 11 . Aug. ( Funkspruch .) Gegenüber den Eerüch-
von einer Mobilisierung in Ungarn wird von amtlicher

erklärt , daß die Mobilisierung nicht angeordnet wurde und
^ auch die Vorbedingungen dazu fehlen würden . Ungarn verfüg«

nicht einmal über Kriegsmaterial , um den dringendsten Bedarf
H durch die Entente genehmigten Armeen decken zu können . Die

" bilisierung wäre somit unmöglich .
Tie Haltnng der tschechisch?« Gewerkschaften.

? WTB . Prag , 11 . Aug. ( Funkspruch . ) Pradeligu meldet : Der
Ij ^ tralrat der tschcch » -slowakischen gewerkschaft -

Vereinigung fordert die gewerkschaftlich organisierten
H / -' iter und Beamten in einem Aufruf auf , die Durchfichrung von

Ssniaterial nach Polen . Ungarn und Rumänien nicht zuzulas-

Sl
da es gegen Sowjetrußland verwendet werden könnt«.

George nnd die bolschewistischen Arlebens »
bedinguxgen .

I » Amsterdam, 11 . August. Nach der Verlesung der bol -
sadistischen Friedensbedingungen bemerkte Lloyd

<> ' !° sort nach den : Empfang der Bedingungen habe er die
dys, Frankreich und Italien zur Kenntnis gebracht. Wir haben der

^ chen Regierung unsere ersten Eindrücke mitgeteilt . Ich halte
für angebracht , darüber hinaus weitere Bemerkungen

da diese bedeuten würden , der polnischen Regierung die
dzr, " . Ölungen aus der Hand zu nehmen. Ich bin d »r Meinung ,

" eue Lage entstanden ist.
^ TV . Zl,!>sterda»i . 11 . August. Dem „Telegraaf " zufolge sind

Li . 'rglischen Blätter in ihren Artikeln über die Rede
? d Georges optimistisch gestimmt . Allgemein wird di«

Hoffnung ausgesprochen, daß eine Einigung zustande kommen werde
und eine endgültige Regelung der europäischen Fragen an einem
Konferenztisch ermöglicht werde, an dem die Alliierten , Rußland
und die anderen Staaten ihren Platz erhalten .

WTB . London, 12. August. Agence Havas . Mit Rücksicht auf
die Lage in Polen hat Lloyd George die für diese Woche be¬
absichtigte Reise nach Luzern auf nächste Woche verschoben .

Arbeiterdclegationen bei Lioyd George .
WTB . Amsterdam. 11 . Aug. Bevor sich Lloyd Georg « zum

Parlament begab , empfing er eine Anzahl von Delegationen
von Arbeiterführern . Die Abordnungen machten Lloyd
George von der vorgestern ab«nd angenommenen , gegen « inen
Krieg mit Rußland gerichteten Protestentschlicgung Mittei¬
lung , in der mit einem Generalstreik als äußerst«? Mittel gedroht
wird . Lloyd Georg« ersuchte die Deputationen , seine Erklärung im
Parlament « abzuwarten . Er sagte, der Vertrag von Ver
saill « s , durch den . die Unabhängigkit Polens geschaffen worden
s«i, müsse um jeden Preis aufrechterhalten werden. —
Inzwischen dauerten die Kundgebungen der englischen Gewerkschaften
gegen einen neuen Krieg an . Der Dockarbeiterbund sandte an Lloyd
George einen Protest gegen einen Krieg mit Sowjetrußland mit der
Begründung , daß Polen den Anfang gemacht habe.

WTB . Sondin . 11 . A >' »ust . sUnt'rbauS) . Nach der Erklärung
von Llotid G .' orae über die ftolvi ' chen Fragen bedauerte
N s a u t t k>, daß d r Völkerbund nicht» getan babe , um den polnischen
?lnartff zu Verbinder "

, i ' nd daß der Oberst ? Nat nicht eingegriffen
babe - C I ti n e ? erklart « nam ?n ? der Arb .' itervar .'ei di ?se wird ibre
Saltung revidieren , wenn ' S sich zeigen ioLt ' daß Pol - nZ Unabbängig -
k it bedrcckt wer > . Nu » die .N r b e ^ t . r u a r t e i erkenne di e N o t-we ndi gleit der polnischen Unabhängigkeit für den
Weltfrieden an Lord Robert Eecil ihrach sein .- Befriedi¬
gung» darüber ans dak Engsand uniec k ' inen Umständen zu Krieg ?-maßnahmen übergeben w ' rd ' >avs S sich nicht um die Verteidigungoer ^ nflb^anatakelt Pol ?n ? 'hnndel «' .WTB . London. 11 . Aug. (Reuter .) Der Aktionsausschuß der
Arbeiter , der van Lloyd Georges Rede nickt bes-ri-digt ist, hat
beschlossen, für Fr « itag cm« nationale Konferenz dvr Ge¬
werkschaften einzuberufen , uin über die von drr organisierten
Arbeiterschaft zur Bekämpfung dines Gsgenkri«gc <z mit Sowjetruß -
lcrnd zu befolgende Politik , die nötigenfalls auch die Proklamierung
des Generalstreik«; umfassen soll, zu beraten .

Amerika nnd «? olen .
WTB . Kopenhagen. 11 . Aug. ( Funkspruch .) Nach Blätterm «l-

dungen aus Washington wird sich Amerika allen Maßnahmen
widersetzen , die auf einen offenen Krieg der Alliicretn gegen
Rußland hinauslaufen . Man hielt es bis jetzt für möglich , daß der
Präsident für eine Wiederaufnahme der interalliierten Blockade und
die Gewährung wirtschaftlicher Hilfe eintr « ten werde. Man glaubt
aber nicht an den Erfolg einer solchen Blockade , da die Blockade tat¬
sächlich seit geraumer Zeit in Kraft ist, ohne daß die Haltung der
Sowjet -Regierung dadurch im mindesten beeinflußt wurde.

WTB . Amsterdam. 11 . Aug . Im Unterhaus fragte B « n -
tillet , wie sich Amerika zu der Frage der Ausübung eines wirt¬
schaftlichen Druckes auf Rußland stelle . Lloyd Georg « entgeg¬nete , es Verde ein Appell an Amerika gerichtet werden , das an der
Schaffung des polnischen Staates mitbeteiligt gewesen sei . Bisher
sei keine materielle Hilfe an das Heer des Generals Wrangel auf der
Krim geleistet worden.

WTB . Washington, 11 . August - Das Staatsdepartement bat
^ m ttalientschen Botschafter eine Note überr - ickt als An wort aufi . anennck̂ n Ar^ rlsre um d : e Ansicht̂ der amerikanischen Ncyierunn

Swatsd vartement erklärt , das;
^ ^ amer : kamicben R^aieruriq sei . dak diete r r it ^ rlale Anteyriiat und UnabhängigkeitPolens aufreckt erhalten bleibe . Die Vereinigen Staaten

^ " ltrmau ^ d - '̂ scr Kr .' i-f« zur Serbnüibr .tna ein ??Waffenstillstandes nick>ts Unangebrachtes, wollen fick aber für den
. lugenb. ick an DiaftenftillstandSperbandlungen in der ŝ orm .' iner allgemeine europäischen Konferenz nicht beteiligen.

Frankreich nnd Ärasiin .
W ^.B . Paris , N . Aug. (Agenc« Havas .) Die französische Regie-

rung dem französischen Attaches in London die Weisung erteilt ,keine Unterredung mit Krassin und Kamenew zu
pflegen .

Frankreich und Wrangel .
August. — Agence Havas . — Die fran -

beschloß angesichts der militärischenErfolge , der festen Stellung der Regierung des Generals Wrangelund der erbaltenen Versicherung der demokratischen Form der Ver-
waltung als tatsachliche Regierung diejenige vonvudrußland anzuerkennen . Ein französischer diplomati -
KommAr7 geschickt w7rden

^ ^ °^^ ^ eines hohen

Das belgisch.französische Militarabkommen .
WTB . Brüssel, ig . August. Nach einer aus zuverlässiger Quelle

stammenden Meldung verlautet , daß das franaösisch-b - lgiiche Militär -
abkommen von den beiden militärischen Chefs d«r Länder unterzeich¬net wovden ist.

WTB Brüssel, n . Aug. Wie die Zeitungen schreiben , trägt das
soeben von der militärischen Führung der beiden Länder unterzeich¬nete französisch - belgische Militärabkommen den
- harakter eines Verteidigungsbündnisses gegen unge -
rechtfertigte deutsche Angriffe . Die Frage der Neorgani
sation der militätischen Streitkräfte der beiden Länder wurde bei
den Veredlungen nicht berücksichtigt . Diese Frage wird durch
Frankreich und Belgien in beiderseitigem Interesse geregelt werden.
Die englischen Besatzungtruppen in Deutschland .

WTB . PlXis ^ 11 . Auzust. Nach einer Meldung des „Matin "
aus London bat Churchill im Unterhaus mitgeteilt , daß England zurHeu m Deutfchland noch 1? »<w Mann Besatzungztruppen habe .

Neuer Schiff-Frachttarif in der amerikanischen Handelsflotte .
ipu . Newnork. 10. Aug. Die Schiffahrtsbehörde beabsichtigt,

nächster Tage einen ermäßigten Frachttarif in Wirkung zu setzen .
Das Angebot an Tonnage ist sehr groß, doch sind die alten Tarife
für zahlreiche Güter zu hoch , we<chalb die Handelshäuser ihren
Warenversand nach Möglichkeit cisschränken, bis die neuen Tarife
Geltung haben.

Bei der Roten Armee .
Von unserem zur ostprcuki schon Grenze entsandten Sonderberichterstatter

Karl Brammer .
III .

Im eroberten Lomza .
Ein« der ersten Maßnahmen , die nach der Besetzung Kolnos von

dcm Führe,r der Roten Truppen durchgeführt wurde, bestand in der
Bildung «änes revolutionären Komitees , das Vertreter des Prole¬
tariats von Kolno in sich vereinigte und dem auch Dertret «r o«r
Sowjettruppen angehörten . Dera .rnge Komitees wurden von der
Roten Armee in den meisten Ortschaften gebildet. Diese provisorisch
gebildeten Sowjets übernahmen die Verwaltung und die Rote Arme«
spart dadurch Etappentrnppen , wi« denn überhaupt der Begriff d«>r

so wie w ' - 'hn im M-ltl ' i^g ken >en »" lernt babcn . den Bol»
schewisten fremd ist. Ihr Z . el ist, so verkünden sie überall , wo sie

ourch uiu» Aivj >ymg«, dte Befreiung »es polnische »!
Proletariats . Die Propagandisten der Roten Armee treten auch über,
all sofort in Tätigkeit . Wir können uns in Kolno selbst davon über,
zeugen , denn als wir am Morgen unser Hotel verlassen, sind die
Häuser am Markt mit Plakaten bunt beklebt , auf denen in drastischer ,
» »cht mißzuvsrstehender Art , das Ende der Kapitalisten , der verhaßten
„Burschuis" (Bourgeois ) dargestellt ist.

Der Stab der 31 . roten Schützenbrigade ist schon marschfertig, als
der Kommandeur uns begrüßt und uns mitteilt , daß auch die Division
den Wuwsch hat , sich mit uns in Verbindung zu setzen . Wir haben
dagegen nichts « inzuwensen, da uns so ja die beste Gelegenheit gege¬
ben ist . die Verhältnisse bei der Roten Armee kennen zu lernen . Nach
einem herzhaften Frühstück , zu dem wir wiederum eingeladen werden,
stellt der Stab uns einen Wagen mit einem Soldaten zur Verfügung,
und w '.r machen uns auf die Reise zum Stabsquartier der 12 . Schü¬
tzendivision , das sich in dem etwa M Werst entfernten Jedwabno be¬
finden soll. Während wir uns vcrabschioden , läuft gerade die Mel¬
dung ein , daß Lomza vor drei Stunden von der Roten Armee besetzt
worden ist. Begreisiicherweis« löst die Meldung bei der Brigade gro¬
ßen Jubel aus , hatte doch dn Warschauer Heeresbericht zw« i Togo
vorher gemeldet, daß der polnische Gegenangriff zur Wiedergewin¬
nung der Linie Grajewo—Ossowiec im Gange sei . Die Antwort der
Roten Armee daraus ist nun die Einnahme Lomzas.

Während der Fahrt auf der Straße Kolno—Stawiski vernehme«
wi.r erneur die ernste Sprache des Krieges . Bereits am Tage vorher»
auf dem Marsche nach Kolno, hatten war aus nächster Nähe heftiges
Infanterie - und Maschinengewehrfeuer vernommen, jetzt hören wir
zum ersten Mal « !« it langer Zeit wie-der den oumpsen Donner dev
Geschütze . Die aus dem Weltkrieg stammenden Heldsngräbsr zn bei¬
den Seiten der Landstraße , sowie die Trümmer der zerschossen ««
Kirche von Maly -Plock lassen bereits vergessene B ' lder er " ' ut aus¬
tauchen. Wenig« Meilen von hier ist alles mit friedlicher Ernte¬
arbeit beschäftigt und nun zeigt uns hte-r das Gespenst des Kriege»
wiederum fein furchtbares Gesicht.

Bei Maly -Block verlassen wir die Chaussee u. biegen in einen Feld¬
weg «in . Unser Kutscher , ein Donkosak, weist auf di« sandige Gegeub
und die ärmlichen Dörfer hin und dann «rzählt er von seiner icbön«-
len südlichen Heiinat . Der Kosak hat erst gegen die Bolschewik ! ge¬
kämpft, nachdem diese aber ihr Un-tiernehmen gegen die Donkosak««
glücklich durchgeführt hatten , hat er sich auf die anders Seit « geschl «-
gen, denn er ist nun ciamal nichts anderes als Soldat und der Kri-S
ist fein Lebenselemenr.

Im Lauf« der Fahrt stoßen wir auf zahlreiche rote Meldereiter ,
die den Stab des dritten Kavalleriekorps , der in der Nähe liegen
soll, suchen. Karten haben si« nicht , und Kart«n können können sie
auch nicht lesen, so müssen sie sich kümmerlich damit behelfen , jeden
.Towarifch"

, de-r des Wegs kommt , auszufragen . Bei Gorki stoßen wtt
auf die ersten polnichen Gefangenen , die während der
Nacht eingebracht worden sind , und die nun nach hint«n transportiert
werden. Trotz der koketten blauen Tfchapka und trotz der guten Unk
formen, die deutlich dem Stoff nach die englische Herkunft oerraten ,
machen die Gefangenen doch einen kümmerlichen Eindruck, denn es
sind in ihrer übergroßen Mehrzahl meist junge Burschen von siebzehn
und achtzehn Iahren . Man versteht schon , daß die kräftigen Gestalt
ten , die wir bisher bei der Noten Arm«e gesehen haben so überraschend !

schnell nach Westen vordringen tonnten , denn mit triegsgewohntea
kräftigen Gegnern , die ihnen gleichen , haben si« es nicht zu tun ge¬
habt . Hervorgehoben werden soll noch, daß die Roten Truppen sich
aus den Gefangenen nicht viel machen . Sie sind mir unnütze

^
Essers

man nimmt ihnen in vielen Fällen die guten Bekleidungsstücke ab
und läßt st« , wenn sie eine gewisse Streck« zurückgeführt worden sind
und bereit find , in irgendeinem Ort zu arbeiten , einfach lausen . >

Gegen Mittag sind wir in Jedwabno . In den Straßen der Stadl
schläft auf dem heißen Pflaster ein rotes Infanterieregiment , das
in der Nacht vor Lomza gekämpft hat und nun zurückgezogen worden
ist . Als wir nach dem Divisionsstab fragen , erfahren wir , was wir
bereits auf Grund eigener Kriegzerfahrungen ahnten , daß nämlich
der Stab der zwölften Division Jedwabno verlassen hat und sich be¬
reits in Lomza befindet. Also bleibt auch uns nichts übrig , als auch
roch zwanzig Werst noch Lomza zn fahren . Auf dieser Fahrt bemer¬
ken wir die ersten Spuren der Kämpfe um di « Festun ».
Ein deutscher Heldenfriedhof ist um einige frische Grab«
vergrößert worden. Kaukasische Schützen schlafen jetzt auch hier ihren
lctzten Schlaf, und wir sehen , daß auch die Bolschewiki ihr«n toten
Kämpfern das christlich « Kreuz am Grabe «rrichten.

Vorüber geht «s an verlassenen Stellungen , in der Ferne tauchen
Kreitz die ersten Forts von Lomza auf . Drei Tage hat der Kampf
um die Festung gedauert , die fast völlig von den roten Truppen « in¬
geschlossen war und zur Ehr« der Verteidiger muß gesagt werden, daß
sie sich nach Aussagen der Sowjettruppen bis zuletzt tapfer gehalten
haben . Noch in den Straßen der Stadt haben si« sich gewehrt und
recht «rhMich « Verluste hat «s auf beiden Seiten gegeben Schließlich
blieH aber den polnischen Truppen doch nichts andres übrig , als sich
durchzuschlagen , ihre Geschütze konnten sie noch mitnehmen und nicht
viel mehr als hundert Gefangene ließen sie in den Händen der roten
Truppen . W«r die Kämpfe um die Narewlinie im Jahre ISIS mit¬
erlebt hat , staunt über die geringe Zahl von Gefangenen , die nichts
ist gegen die Tausenden von Gefangenen, die wir damals machten .
Ebenso merkwürdig wie dieser ganze Krieg, ist ja auch di« Tatsache,
paß die Kämpfe um Lomza im wesentliche « Jnfanteri «. u. Kavallerie



vRvksSye presse . VkWagVl «»tt . Donn e esks . ve « » . » « «W » « . Wr . ZßSR «

kämpfe darstellt« , , daß diese stark« Festung fiel , ohne daß Artillerie
-entscheidend eingegriffen hätte .

Die Landstrahe führt zwischen den Festu .rgsanlagen durch , die
seinerzeit von uns wiederhergestellt worden sind, dann wird mit einem
Schlade die Stadt Lomza , die wunderhübsch auf der Höhe gelegen ist.
sichtbar , lleber den Fluß spannt sich die Brücke, die auch jetzt mich
zur Erinnerung an den deutschen General den Namen Scholtz -
brück « trägt und die ein deutsches Werk ist. Auf den Wiesen zu
unserer Rechten sehen wir die ersten Toten . Dann holpert der Wagen
auf dem schlechten Pflaster durch das Gewimmel und Gewirr der steg¬
reichen roten Truppen aufwärts zur inneren Stadt .

Das lettisch -russische Abkommen .
MTB . Kopenhagen . 11. Aug . Das lettisch - russische

Friedensabkommen bestimmt u . a ., daß die von beiden Par¬
teien beabsichtigte Volksabstimmung im Gebiete von Drissa ' und von

Dünaburg nicht stattfinden soll . Dagegen soll eine Teilung der

strittigen Zone nach gegenseitigem Übereinkommen vorgenommen
werden . Lettland erhält von Rußland Waldkonzessionen . Es wird
weiter bestimmt , daß die Lettland gehörigen Besitztümer : Maschinen ,
Eisenbahnmaterial und Wertpapiere , die im Jahre ISIS und später
nach Rußland gebracht wurden , an Lettland zurückgegeben werden

sollen . Sowjetrußland ist jedoch berechtigt , den Gegenwert in Gold

zu leisten . In spätestens zwei Monaten nach Ratifikation des
Friedensvertrages wird Rußland an Lettland einen Vorschuß von
4 Millionen Rubeln in Gold zahlen .

Nnruhe « in Griechenland .
-t . Berlin , 12. August . sEigener Drahtbericht .) Nach einer

Meldung des „Berliner Tageblatts " aus Genf herrscht in Athen
der offene Bürgerkrieg . Die Bürger sind in Constantinist ^n
und Venizelisten geschieden, die sich in Straßen und Theatern Re¬
volverschlachten liefern . Venizelns wird von seinen Anhängern er¬
wartet , die ihm einen festlichen Empfang bereiten wollen . Aber er
wagt seit Z Monaten nicht, in die Stadt zurückzukehren.

Tartaren zur Hilfe von Kemal Pascha ?
MTB . Paris , 10 . Aua . Nach einer Meldung des Korrespondenten

der „Chicago Tribüne " ist ein Gerücht verbreitet , 15 000 Tartaren seien
auf dem Vormarsch nach Alachehier begriffen , um an der nationalisti¬
schen Offensive gegen die Griechen teilzunehmen . Mustapha Kemal
Pascha zieht feine Truppen aus Cilizien und Armenien zurück, um sie
an der Front von Smyrna zu verwenden ..

Die Griechen in Ostthrazien .
MTV . Athen , 11 . August . Die Böschung Ostthraziens durch die

griechischen Truppen geht in normaler Weise vor sich . Die griechischen
Truppen sind bis zur Halbinsel Gallipoli vorgerückt . Die Verwaltung
auf dieser Halbinsel wird durch Zivilbaamte ausgeführt , den:n die
Türken unter Mitwirkung d«r französischen Besatzungbehörden die
Macht übcrgeben haben Die Lage ist nunmehr gemäß den Bestim¬
mungen des Friedensvertrages geklärt .

Der neue Zwischenfall von Täbris .
WTB . Berlin , Ii . August . Der deutsche Arzt Dr . Schütz , der

nach dem Tode des Konsuls Wustrau das Konsulat Täbris über¬
nommen hatte , faßte den Entschluß , die noch im Konsulat befindlichen
Waffen zu vernichten , um die Habgier gewisser Vevölkerungsschichten
nicht zu reizen . Er hatte diesen Entschluß bereits zum Teil ausge¬
führt . als der Perser Parkussa und der Führer der Demokraten
in das Konsulat eindrangen , ohne dessen Exterritorali -
tät zu achten. Mehrere persische Offiziere überwältigten Dr .
Schütz , hielten ihn 12 Stunden gefangen und raubten alle Waffen .
Die persische Regierung suchte die Angelegenheit so darzustellen , als
ob es sich um eine von der Polizei ausgeführte Maßnahme handle ,
um die gefahrvolle Vernichtung der Munition durch Dr . Schütz zu
verhindern . Die deutsche Regierung hat ihren Geschäftsträger
in Teheran telegraphisch angewiesen , der persischen Regierung ihre

Entrüstung Über diesen neuen Zwischenfall auszusprechen und sich
bis zum Vorlegen der Berichte alles weitere vorzubehalten .

Unterredung mit Minister Wirth .
WTB . Paris , 11 . Aug . Ein Sonderberichterstatter des „Jour¬

nal " hatte eine Unterredung nrit dem deutschen Neichs -

fi nanzminister Dr . Wirth . Nachdem der Reichsfinanz¬

minister erklärt hatte , daß die schon betätigten Aufwendungen an die

Entente den Betrag von 2V Milliarden Goldmai ? , der vor dem Mai

1S21 bezahlt werden solle , bereits überstiegen , erwiderte er aus die

Frage , was Deutschland in Genf anbieten werde , wenn bis zur

Genfer Konferenz nicht Ereignisse die Lage wesentlich verändern

würden , so würde man kein Angebot machen. Dr . Wirth erklärte

zum Schluß , man sollte die Produktionskräfte Deutschlands aus¬

nutzen. Wenn man in der jetzigen Zeit Waren besitze , so sei das von
viel größerer Bedeutung , als wenn man Geld habe .

Der Streik im Saargebict .
WTB . Main, . 11 . August . . Ueber den Streik im Sa arge -

biet wird aus Saarbrücken gemeldet : Bisher ' st die Stadt
völlig ruhig geblieben . Französisch « BcsatzuugZtruppen , durchzichen
mit grotzen Truvvs Kavallerie . Infanterie und Maschinengewehren ,
sowie Tanks und Panzerautos die Straßen . Die Eisenbahner und als
reguiriert erklärt - Die nicht zum Dienst Erschienenen wurden in
ihren Wobnungen aufgesucht. Es wurden nur sehr wenige vorgefun¬
den . Imm -'rhin ist es der französischen . Behörde gelungen , einige
Kohlenzüge zusammenzustellen . Auch die internationalen Erprebzuge
fahren . Der Post - , Telegraph - und Televhondienst ruht immer noch

vollständig . Di « VevgwvrKbeamt « , . die am SamSta « dem Streik
beigetreten waren , kehrten am Montan an ihre Arbeitsstätten zurück -
Im Laufe de» SonntaaS wurden verschiedene Verhaftungen in Ver¬
bindung mit dem angeblichen Komplott vorgenommen .

WTB . Paris , 12. August . Aus Eaarhrücken bertchtet die Aaence
Havas , daß in den Wäldern von Saarbrücken herum 6 0 Eisen¬
bahner festgenommen wurden . Sie verweigerten die Arbeit
und erklärten , nur von Deutschland gegebenen Befehlen zu gehorchen .
Seit gestern tagt das Kriegsgericht .

— Krankfurt a. M . 12. August - Im Frankfurter Hauptbahnhof
trafen , wie der „Vorwärts " berichtet , vor einigen Tagen mehrere
Hundert Arbeiterfamilien aus dem elsaß - lothringischen
Grubenbezirk Dudenhofen ein dw innerhalb 48 Stunden unter
Zurücklassung aller Möbel ihre Wohnungen verlassen muß¬
ten und nur die allernotwendiasten Habseligkeiten mitnehm « , durf¬
ten . Die meisten der Ausgewiesenen war .' n schon lange Jahre im
Revier tätig . . Sie berichten , dak die französische Regierung an ihre
Stelle italienisch - und tschecho -slowcrkische Arbeiter setzt« . Die meisten
dieser fremdländischen Arbeiter hätten vom Bergbau und Hüttenbetrieb
nicht den leisesten Schimmer . Den Ausgewiesenen sollen weitere große
Transporte folgen -

Generalstreik im Memelgebiet .
WTB . Memel . 11 - August . Hier ist heute der General st reik

ausgebrochen . Es Handels sich um eine kommunistische Aktion der Be¬
triebsräte . Die Gewerkschaften sind vollkommen ausgeschaltet . Die
Verhandlunaen mit der französischen Besatzungsbehörde haben zu
keinem Ergebnis geführt . Memel ist ohne Wasser . Gas und Elektrizi¬
tät - Die Zeitungen können nicht erscheinen .

WTB . Memel . II . August . Zwischen kommunistischen D e -
monstranten und der Poli - e ' kam es gestern abmd zu Z u -
sammenstöken . Nach einer Kommunistsnversammlung sollte sich
ein Zua nack ' der Wohnung des Gouverneurs O drv b ' g .' ben . um
geaen die von diesem ausgesprochene Ablehnung der Forderung aus
Rückkehr von drei im Juni ausgewiesenen Agitatoren zu demonstrieren .
Die Polizei , die dem Kuge entgegentrat . W irde mit Steinen beworfen .
Auch sielen auS der Mena « zw ^i Schüsse . Die Polizei gina darauf mit
Waffen vor und trieb die Menge auseinander . Mehrere Polizisten
und Demonstranten wurden verlebt . Heute früh legten die Arbeiter
in zahlreichen Betrieben die Arbeit nieder . Auch das Gas - und
Elektrizitätswerk wurde stillgelegt -

Ausstand auf den oberschlestschenKokswerken .
TU - Hindenburg , 10. August . Aus sämtlichen Anlagen der ober-

schlesischen Kokswerke herrscht ein allgemeiner Ausstand . Seit gestern
wurden auch die Notstandsarbeiten nicht mehr verrichtet . Falls
diese nicht bald wieder aufgenommen werden , erkalten die Oefen in¬
nerhalb zweier Tage und ihre Wiederinbetriebsetzung würde dann
Wochen in Anspruch nehmen .

ReichSivirtschastSrat .
Berlin , 12. August . Bei der Debatte im Reichswirt¬

schaftsausschuß wurde gestern gewissermaßen die erste Lesung
zu Ende geführt . Heute soll sich die Beschlußfassung der gesamten
Ausschüsse anschließen. Als Vertreter des Großhandels erklärte der
Abg . Keinarth , daß er weit über die ihm gestellte Ausgabe hinaus¬
gegangen sei . Für die Steigerung der Ladenpreise komme die rela --
t !ve Lohnhöhe im Verhältnis zu der gesunkenen Arbeitsleistung stark
in Betracht . Die Belastung der Erzeugnisse durch Lohnauswendun -
gen betrage ein Mehrfaches der eigentlichen Löhne . Der Abbau der
bestehenden Zwangswirtschaft und Schaffung des freien Marktes
betrachte man als Ziel der Wirtschaftspolitik . Eine restlose Zustim¬
mung der einzelnen Redner fehlte fast allgemein . Die anwesenden
Regierungsvertreter bekundeten lehhaftes Interesse für die Ver¬
handlungen des Ausschusses.

WTB . Berlin , 11 . Aug . Die vereinigten Ausschüsse des
Reichswirtschaftsrates für wirtschaftliche und so¬
ziale Politik setzten heute die Besprechung der Vorschläge des
Unterausschusses zum Antrag Wissel ! über die Förderung der
produktiven Erwerbslosenfürsorge angesichts der Betriebsstillegungen
fort . Mit der Vorbereitung des Gesetzes über eine Abgabe zur För¬
derung des Wohnungsbaues (Mietssteuer ) wurde der Unterausschuß
der genannten beiden Ausschüsse betraut . Die zweite Lesung des
Antrages Wissel! soll am Freitag stattfinden . In der heutigen ersten
Lesung drehte es sich hauptsächlich um die Fragen der Ursachen der
hohen Warenpreise , und um die Mitte !, eine Preissenkung herbeizu¬
führen . Nach weiterer , unwesentlicher Debatte wurde die erste Lesung
geschlossen. Die zweite Lesung findet am Freitag nachmittag um
1 Uhr statt.

WTB . Kopenhagen , 11 . Aug . Nach hiesigen Blättermeldungen
hat die deutsche Minenflottille ihre Arbeiten im Kattegat beendet .
Man darf annehmen , daß diese Gewässer nun von Minen ge¬
reinigt sind.

Badische Chrsnik.
Karlsruhe , 12. Aug . An den Ba d. Kriegerbund erging

von einigen Altveteranen die Anregung , aus Anlaß der 50. Wieder¬
kehr der Gedenktage an den 70er Feldzug eine Zusammenkunft der
alten bad . Veteranen zu veranlassen . Die Verbandsleitung des
bad . Kriegerbundes hat diesen Gedanken bMÜßt , aber infolge der
ungünstigen politischen und wirtschaftlichen Verhältnisse und der be¬
deutenden Unkosten doch sehr große Bedenken . Es wäre kaum mög¬
lich auch nur einen Teil der etwa 6500 noch lebenden Altveteranen in
Karlsruhe unterzubringen . Die Durchführung des Gedankens ist
deshalb unmöglich .

) ( Söllingen (b . Durlach ) , 12. Aug . Beim Aussteigen aus dem

noch fahrenden Aug geriet der Bäckermeister Jakob Frey unter einen

Wagen und w-urde lebensgefährlich verletzt .
? ? Pforzheim , 11 . August . In der letzten Stadtratssitzung er¬

läuterte Stadtbaumeister Seibel den von ihm neu bearbeiteten Plan

des Enz - Ragold - Wllrm - Wasserkraftwerk » A
Kupferhammer . Darnach ist in der Nagold unterhalb Huchenfeld ei«
Staubecken von 582 000 Kubikmeter Inhalt vorgesehen, in da» «o»
das Wasser der Enz durch einen unter Büchenbronn hinziehende «

Stollen aus einem Enzstaubecken beim Grösseltal geleitet wird . Dar «
einen weiteren Stollen wird dann das Wasser in das Kraftwerk
leitet und auf gleiche Weise die Würm ausgenützt . Die in dem früh«

ausgearbeiteten Plan vorgesehene Anlage eines Staubecken » auf d^
Höhe des Erzkopfes wird in dem Seibelfchen Plan umgangen , desŝ

Ausführung vor dem Kriege vielleicht 7V» Mill . Mk. gelltet hätt»»

jetzt aber etwa 52 Mill . Mk. erfordern wird . .
( ! ) Bruchsal , 22. Au-Nist. In der Generalversanrmlun « de»

landwirtschaftlichen Lagerhauses wurde zum Preisabbau ein-

Entschließung gefaßt , in der es heißt , daß eine .Senkung der P « .̂
für landwirtschaftliche Erzeugnisse das Einverständnis der Beteius -
ten finde , das, aber auch die Pveis « für ander« Gegenstände ermatziH
werden mutzten - Ferner wird die Beseitigung des Prämiensysteu »
und Erhöhung des Grundpreises für Getreide und die Beseitigung o«r

Mahlscheine aewrdert . ^
) : ( Heidelberg , 12. Aug . Das Nahrungsmittelamt gibt beiainn .

daß der Milchpreis auf 2 Mk . für den Liter Vollmilch und a»l

1 Mk . für den Liter Magermilch ermäßigt wird . Diese Preis '

Herabsetzung ist dadurch möglich , daß in den Lieferungsbezirken W«r^

heim , Sinsheim und Mosbach die Landwirt « den Milcherzeugerpreis
um 30 Pfg . für den Liter herabgesetzt haben . — Ein 1Sjährig «s Dienst'

mädchen sprang am Dienstag abend , als es mit einer Freundin fp<̂

zieren ging , plötzlich in den Neckar uHz ertranZ.
dt . Mannheim . 11 . August . Eine S t> in pathieknndgeb « ? ^

für Sowjetrußland veranstalteten heute nachmittag Angehörige
der U .S -P . und der K .P . . die mit einem Zug Radfahrer und einA
Musikkapelle an der Spitze in einem größeren Zug die Stadt dural'

zogen . Es handelte sich um eine Protestäußerung gegen di« Waff -L
und Munitionstransporte durch das neutrale Deutschland und zugleil »
wie aus den zahlreich mitgefühlten Plakaten hervcirging , um ein»
Sympathiekundgebung für Sowjetrukland . Vom Balkon des Rosen¬
gartens aus wurden Ansprachen gehalten , die mit Hochrufen asui
Sowjetrukland endeten .

i ! - Uberlingen , 12. Aug . Am letzten Sonntag ist da« erste Sst « ?

reichische Dampfschiff seit Kriegsausbruch wieder hier
getroffen .

Konstanz , 12 August . In der letzten Iuliwoche fand im
men der Beitrebungen des Vereins zur Förderung der Volksbildung «
Stuttgart ein Denkmals Pflegekurs am B 'odensee statt-
zu dem sich Teilnehmer aus Baden . Württemberg und Bapern
gefunden hatten . Die Besichtigung begann am Hohentwiel und g ' N«
von da nach Konstant nach der Reichenau , nach Meersburg lieber '
linaen Heiligenberg . Salem Birnau . Friedrichshafen . Lindau . Bo"
genz , Ravensburg und Weingarten .

Die StaatsprSsidentenpenslon .
oc . Karlsruhe , 12. August . Die sozd . „Mannh . Volksst .

' befaßt stä
nochmalz mit der vom Landtag genehmigten Pension d « ^

Staatspräsidenten Geiß und betont , sie teile nach wi<
vor die Anschauung jenes Teils des sozd . Mannheimer Bezirks vor«

standes , der sich gegenüber dem Ruhegehalt des Staatspräsident «»
ablehnend verhält . Das Blatt regt an , die Angelegenheit in Gemein'

schast mit der sozd . LanNagssroktion und der Regierung zu erörtert
und nach dem Mittel zu suchen , um sie und ihre unangenehmen
gen aus dem Wege zu schaffen. Der Karlsruher . .Volksfreund "

brinA
aus der Feder des Abg . Weißmann eine Darstellung , in der d>«

Gründe zur Aussetzung eines Ruhegehalts für den Staatspräsident «»

dargelegt werden . Dabei wurde Hervorgehoben , es wäre des
tischen Ansehens der Republik nicht würdig gewesen , wenn Geiß
der zum Wirtsberuf hätte zurückkehren müssen und ferner habe
einen Mann das Finanzelend nicht büßen lassen wollen , der dnk«

seine ^Vermittlertätigkeit 1 '/» Jahre lang den sicheren Fortgang d^
Staatsgelchäfte gewährleistete und sich dafür einsetzte. In einer eig^
nen Bemerkung sagt dann der „Volkssr "

, auch er hätte es lieber
sehen, wenn die Bewilligung des Ruhegehalts nicht eingetreten
wäre . Es hätte sich auch ein anderer gangbarer Weg finden lasset

Eine Wohnungserhebung bei sämtlichen badifchen Gemeinde « '
Karlsruhe , 12. Aug . Die vom bad . Arbeitsministertun ! ^

Beginn dieses Jahres veranstaltete Wohnungserhehung d«

sämtlichen Gemeinden des Landes hatte das Ergebnis , daß zu die!«''

Zeitpunkt 25 538 Wohnungsgesuche vorlagen . Seither hat sich !.
Wohnungsnot noch verschärft,' erst kürzlich ist mitgeteilt word«^
daß allein in Mannheim 0300 Wohnungsgesuche vorliegen , von denA
rund 2 000 als dringlich zu betrachten sind. In einem amtl . Artu °

der „Karlsr . Ztg .
" wird nun hierzu ausgeführt , daß sich eine ^

freiung von dieser fürchterlichen Wohnungsnot nur auf dem
einer großzügigen und planmäßigen Neubautätig k « >

erreichen läßt . Mit Hilfe der für das Jahr 1919 verfügbaren « a»

kostenzuschllsse , die an Reichs -, Staats - und Gemeindemitteln ^
Millionen betrugen , werden im ganzen nur etwa 3 000 Wohnung «''

fertig werden uud die für 1320 bis jetzt zur Verfügung stehend̂

wird deshalb betont , daß sich die ungeheuren Mittel für den
nungsbedarf nicht durch allgemeine Steuern , sondern nur dadur «
be >chaf>en lassen , daß ein Ausgleich zwischen den Mietern der
siebenden und neu zu erstellenden Wohnungen erfolgt , wie da -

grundsätzlich von der Reichsregierung geplant wird . <

Wasserstand deS RheinS .
Schusterinsel . 12. August , morg - S Uhr : 2 .02 m . 2 cm gest.
Kehl , 12. August , morg - 6 Uhr : 3,02 m . 3 cm gef .
Aittrau . 12. August morg 6 Uhr : 4,65 in . 2 ciri g^s-
Mannheim . 12. August morg . 6 Uhr : 3 .06 in . 6 cm

Das Weheimms Kes Schrimkchens.
Roman von Burton E . Stevenson .

<74 . Fortsetzung ) (Nachdruck verboten .)

„Hören Sie , Grady, " sagte Godsrey in sreundlicherem Tone , „ich
habe nichts gegen Sie persönlich und gebe auch zu, daß es eine

Dummheit von mir war , mich mit Crochard zu unterhalten , ohne

zu ahnen , wer vor mir stand . Aber das alles ist nebensächlich. Sie

sind der Chef des Detektivbüros , und Sie sind der Mann , der dafür

verantwortlich ist. Sie sind energisch und was Sie wollen , nur sind
Sie nicht für Ihren Posten geeignet — Sie sind den Anforderungen

nicht gewachsen, die er an Sie stellt , und das wissen Sie auch ! Neh¬
men Sie meinen Rat an, gehen Sie ans Telephon dort und reichen
Sie Ihren Abschied ein !"

Grady starrte ihn an , als sei er unfähig , seinen Ohren zu trauen .

„Meinen Abschied einreichen ?" wiederholte er. „Glauben Sie

denn , daß ich solch ein Dummkopf bin ?"

„Ich sehe , daß Sie ein größerer sind, als ich Sie einschätzte.
"

„Haben Sie mich hierher bestellt , um mir das zu sagen ?"

„Nein, " sagte Godfrey , „das geschah nur so nebenbei — Sie

haben ja die Diskussion über sich selbst begonnen . Ich habe Sie

gebeten , hierherzukommen , um ein Zusammentreffen mit "

Die Türe ging wieder auf , und Godfrey wandte lächelnd den

Blick zu dem Bürojungen hinüber .

„Herr Pigot,
" meldete dieser.

Ich siel beinahe von meinem Stuhl herunter , dem : ich hätte ge-

P ' woren , daß der Mann , der auf der Schwelle erschien, der gleiche

s« ! , wie der, welcher das Geheimfach geöffnet hatte . .

Er trat ein und sah von einem zum anderen . Dann begegnete

sein Blick dem Godfreys und er lächelte .

. .Da bin ich," sagte er , und ich zuckte von neuem zusammen ,
als ich seine Stimme vernahm , denn es war die Crochards . „Hof-

fe >uitch habe ich Sie nicht lange warten lassen ! "

„ Keineswegs , Herr Pigot, " versicherte ihm Godfrey und stellte
einen Stuhl für ihn hin .

Ich bemerkte , wie Grady und Simmonds ihre Stuhllehnen er¬

griffen und mit offenem Munde den Ankömmling anstarrten ^ Und

ich wußte auch, welcher Gedanle ihnen durch den Kops fuhr . War es

Pigot ? Oder war der Mann , der das Schränkchen geöffnet hatte ,

Pigot ? Oder war keiner von beiden Pigot ? War es denn möglich ,

daß dies ein anderer sein konnte , als der , welcher das Geheimfach
geöffnet hatte ?

Ich muß gestehen, daß auch ich mir derartige Gedanken machte
— daß ein Verdacht in mir aufstieg , daß Godsrey uns zum Narren

halte .
Godfrey lächelte , als er den Ausdruck unserer Gesichter bemerkte .

»Ich begab mich heute morgen zur „Savoie "
, sagte er. „Ich be¬

richtete Herrn Pigot die Ereignisse der vergangenen Nacht und bat

ihn , diese: Zusammenkunst anzuwohnen . Er war so liebenswürdig ,
einzuwilligen . Ich gebe Ihnen die Versicherung, " fügte er hinzu , als

er Gradys mißtrauischen Blick bemerkte, „daß dieser Herr nun tat -

sätzlich Herr Pigot vom Pariser „Service de Süretö " ist und nicht
Crochard.

"

„Gewiß, " bestätigte Pigoi . „Ich bin es selbst — und höchlich be¬

schämt darüber , daß ich in die Falle gegangen bin , die mir Crochard
gestellt hat . Aber er ist ein äußerst geschickter Mensch.

"

„Es war wirklich eine fabelhafte Verkleidung, " sagte ich. „Mehr
als das — eine wahre Verkörperung .

"

„Crochard hat Gelegenheit gehabt , mich zu studieren, " erklärte

Pigot trocken . „Und er ist ein Künstler in allem , was er unter¬

nimmt . Aber ich werde ihn schon einmal erwischen — der Krug geht

so lange zum Brunnen , bis er bricht. Ist keine Hoffnung mehr vor¬

handen , ihn hier in Newyork zu erreichen ?"

„Ich fürchte nein, " sagte Godfrey .
„Seien Sie nicht zu überzeugt davon, " fiel Grady gewichtig ein.

„Ich bin noch nicht am Ende meiner Kräfte — nein , in keiner Weisel "

„Erlauben Sie mir , Sie mit den Herren bekannt zu machen , Herr

Pigot,
" sagte Godfrez . ^Herr Grady , der der Chef unserer Geheim¬

polizei war , Herr Simmonds , ein Mitglied seines Stabes ,
Lester , Anwalt und ein Freund von mir , Herr Shearrow , mein «is
ner Anwalt . Die Herren Grady , Simmonds und Lester, " fügt «

offenherzig hinzu , „waren heute nacht anwesend , als Crochard da

Geheimfach öffnete .
"

Grady errötete sichtlich, und sogar ich verspürte die Wärme , d

mir in den Kopf stieg . Pigot betrachtete uns mit sichtlicher Belui
gung . ^

„ Es muß ein sehr interessantes Schauspiel gewesen sein .
"

er , „Crochard an der Arbeit zu sehen . Ich habe leider nie ^
legenheit dazu gehabt . Ich bedaure nur , daß ihm seine Flucht
gut gelungen ist .

"

„Ganz besonders, " fügte ich hinzu , „weil er die ' Michaelas ^

Diamanten mitgenommen hat ." ^ h,
„Bevor wir uns dieser Seite des Falles zuwenden, " sagte w

srey lächelnd , „möchte ich Ihnen , Herr Pigot , einige Fragen
um kleinere Einzelheiten aufzuklären , die bis jetzt noch dunkel
Ist es richtig , daß der Diebstahl der Michaelowitsch - Diamanteil
Crochard begangen wurde ? " '

„Zweifellos . Kein anderer Dieb in Frankreich wäre l^

dazu gewesen .
"

^ - ise"
„Ist es auch richtig , daß man ihm direkt nichts nachw

konnte ? "
s. xg«

„Auch das ist richtig . Er hatte seine Vorbereitungen so l ^
fältig getroffen , daß wir ganz außerstande waren , ihn zu überfuv -

wenn wir nicht geradezu die Diamanten in seinem Besitze fand

„Und das gelang Ihnen nicht ? "
^ kdei»

„Nein . Wir konnten keine Spur der Juwelen entdecken , tros

wir überall unsere Nachforschungen danach anstellten .
"

„Und . von dem Boule -Schränkchen und seinem Geheimfach
Ihnen nichts bekannt ? "

^ rän ^
„Nein , davon wußten wir nichts . Ich muß mir dieses

chen einmal ansehen ." ^
„Es ist sehr sehenswert . Und es hat auch historische Beden

(Zortsetzunz solgt .>



Aus der Qmdesh -mptstadt .
Karlsruhe , den 12. August -

O Trauerseier für Staatsrat Roth . Im Krematorium des hie¬
sigen Friedhofs fand gestern nachmittag dt« Trauerfeier für d«n
früheren Generaldirektor der bad . Staatseisenbahnen , Staatsrat
a . D . Roth statt . Die Beteiligung war eine so starke , daß der
Raum der Einäscherungshalle die Zahl der Leidtragenden kaum zu
fassen vermochte . Unter diesen bemerkte man den Generaldirektor
der Eisenbahngeneraldirektion , Staatsrat Schulz , und den Vertreter
der hiesigen Abteilung des Reichsverkehrsministeriums , Seh . Rat
Wolpert , ferner eine Abordnung der Teutonen und sehr viele Be¬
amte der Eisenbahnqeneraldirektion , darunter auch verschiedene , jetzt
im Ruhestand befindliche Kollegialmitglieder , die mit Staatsrat
Roth an der Ausgestaltung des badischen Eisenbahnwesens Anteil
hatten . Da der Entschlafene den Wunsch geäußert hatte , dos, bei
seiner Beisetzung keine Reden gehalten würden , so beschränkte sich der
Geistliche , Vikar Böhl er , auf die Verlesung zweier Bibelstellen
und zwar des 90. und des 103 . Psalmes . Mit Gebet und dem Vater¬
unser schloß die kurze Feier .

Die Fristverlängerung für das Reichsnotopser . Das Reichs¬
finanzministerium hat , wie schon kurz berichtet , mit Erlaß vom 11 .
August die Frist zur Abgabe der Steuererklärungen zum Reichs¬
notopfer bis zum 30. September verlängert . Maßgebend hierfür
waren die Schwierigkeiten in der rechtzeitigen Versorgung der
Finanzämter mit den erforderlichen Formularen , ferner Schwierig¬
keiten , die sich zum Teil aus der noch nicht abgeschlossenen Neu¬
organisation der Finanzämter ergaben : weiterhin die Rücksicht
darauf , daß die in Aussicht gestellten Grundlinien über die Be¬
wertung des Vermögens erst in den nächsten Tagen den Finanz¬
ämtern zugehen können und endlich die Rücksicht aus die Landwirt¬
schaft in einigen Teilen des Reiches , die infolge der ungünstigen
Äiitterung zu einer Zusammendrängung der Erntearbeiten ge¬
zwungen und voll in Anspruch genommen ist.

H- Der Lohnabzug . Für den Lohnabzug kommen in Betracht :
1 Einkommen aus Arbeit , z . B Gehälter . Besoldungen , Löhne . Grati¬
fikationen : 2 . Wartegelder . Ruhegehälter , Witwen - und Walsen -
Pensionen . Dabei ist ohne Belang , ob Natural - oder Sachbezüge , denn
würden in Natur gewährte Bezüge nicht zum Lohn hinzugerechnet
werden , dann würden z. B , die landwirtschatlichen Arbeiter besser ge¬
stellt sein als die gewerblichen . Für den Abzug kommen nicht in
Betracht : Zulagen auf Grund der Militärpensionen , d . h. Verstüm¬
melung ? - , Kriegs - , Alters - und Tropenzulagen . Ferner : Versor¬
gungsgebührnisse auf Grund von Kriegsdienstbeschädigungen , Bezüge
aus einer Krankenversicherung , Wartegelder , Ruhegehälter und Wit¬
wen - und Waisenpensionen unter 151X1 -K.

— Mitwirkung der Aollstellen bei der Erhebung der Luxussteuer .
Zur Einziebuna der Luxusstcuer sind auch die Zollstellen jebt beson¬
ders angewiesen worden mitzuwirken Bei der Einfuhr hat die Zoll¬
stelle vor der Aushändigung Sichcrstcllung des S .euerbetrages Zu ver¬
langen . Es kann hiervon abgesehen werden , wenn der Verbringer
sich selbst oder einem Dritten als Erwerber oder als den bezeichnet ,
der den Gegendstand im Inland in Gewabriam nimmt . Es dürfen dann
aber aegen die Glaubhaftigkeit dieser Nnaaben sowie aeacn die Zu¬
verlässigkeit und Zablungsfäbigkeit des Verbringers oder des Dritten
B denken nicht besteben . Di ' Sicherheitsleistung ist so hoch zu be¬
messen . daß eine Steuernachzahlung nicht in Frage kommen kann . Es
ist dann nur der Ueberschuk an das Umsatzsteueramt zu zahlen . Die
Umsätze in das Inland bat die Zollstelle , die die Gegenstände zum
freien Verkehr abfertigt , noch am Taae der Abfertigung dem zuständigen
Umsatzsteueramt mitzuteilen . Desselbe gilt für die Ausfuhr . Um das .
zuständige Umfatzsteucramt festzustellen , muß die Zollst lle den Emp¬
fänger um eine Auskunft über den Erwerber oder Gewahrsamsinhaber
ersuchen

Aushebung der Neichssleischkarte . Durch Verordnung vom 5.
August ist nunmehr , wie den „Pol . Pail . Nachr " von zuständiger
Seite mitgeteilt wird , die Reichsfleischkarte mit Wirkung vom 23.
August 1920 aufgehoben und durch die Kundenliste ersetzt worden .
Falls von dem einen oder anderen Lande besonderer Wert darauf
gelegt werden sollte , ist auch die Gemeindefleischkarte zugelassen .
Die Aufhebung geschah, weil die Reichsfleischkarte ihren Zweck , den
Fleischverbrauch zu überwachen , im Easthausverkehr tatsächlich immer
Mehr verloren hat und für die Ueberwachung des Verbrauches in
den Einzelhaushaltungen die Kundenliste in den Schlächtereien aus¬
reicht .

Schleichhandel auf Eisenbalingebiet . Die Eisenbahnüberwa -'
chunqöbeamten beim LandesvreiSamt Karlsruhe haben im Monat
Juli 1920 auf Eisenbabnqebiet anaebalten und beschlagnahmt : 9 Wa¬
gen Brennholz K Wagen Zement 3 Waaen Safer 2 Wagen Ziegel ,
2 Wagen Fichtenrinde . 2 Wagen Pavicrholz . 2 Wagen Eich . ngerbholz ,
2 Wagen Stammholz . 8 Waaen Nutzschichtholz. 2 Wagen Kixfern -
borken . 1 Wagen Schwellenhol , 1 Wage » Bundelholz . l Wagen Zeis¬
holz. 1 Wagen Backsteine 2 Waaen Eier , l Wagen Zucker . 1 Waaen
Kartoffeln und 1 Schiffsladung Brennholz , insgesamt 41 Eisenbahn -
tvaaen - An Einzelsendungen wurden beschlagnahmt : 2?S Kg . Gerste ,
142 Kg . Mebl und 190 Ka . Weizen -

8 Beschlagnahmt wurden : 1 Zentner Kartoffeln , welcher ein
arbeit ? - und wohnungsloser Taglöhner auf Gemarkung Ettlingen ent¬
wendet hatte und hier verkaufen wollte . Der Täter wusrde festge¬
nommen .

8 Verhaftet wurden : ein Kaufmann aus Tuttlingen und eine
Kellnerin von hier wegen Urkundenfälschung , eine Arbeiterin aus
Adlich , die vom Amtsgericht Berlin wegen Unterschlagung verfolgt
wurde , ein Arbeiter aus Würmersheim und ein Taglöhner aus Aue
wegen Dbebstahlts . ein Servierfräulein aus Karlsruhe wegen Ge-
werbsunzucht . ein Taglöhner aus Neuburgweier wegen Diebstahls

MÄ> k Burschen im Alter von 17 bis SS Jahren , die oidachl » in
einem Möbelwagen in der Kriegsstraße aufgegriffen wurden .

Ä- Der Gesangverein « adenia veranstaltet am kommenden Sonntag tn
der Festhalle Durlach eine ^ amilten -Unterhaltung ort« ausgewähltem Pro¬
gramm . Siehe heutige Anzeige .

Turnen , Spiel und Kpoet .
: : Die Schießwettbewerbe bei den Olympischen Spielen . In den

Schießwettbewerben der Olympischen Spiele für Mannschaften ge¬
wann D 'änemark das Schießen auf 300 Meter aus dem Stand
mit 2KS vor Schweden , Amerika , Italien , Frankreich : auf 300 Meter
liegend siegte Amerika mit 289 Punkten vor Frankreich . Schwe¬
den , Schweiz und Norwegen . Im Gruppenschießen über 600
Meter kamen Amerika , Südafrika und Schweden mit je 287 Punkten
auf den ersten Platz . Tie Reihenfolge im Gewehrschießen ist :
Amerika vor Norwegen , Schweiz , Dänemark und Schweden . In den
weiteren Schießwettbewerben gewann Norwegen das Mann -
schaftsschießen mit einem Schuß auf den laufenden Hirsch mit
178 svon 25Y ) Punkten vor Finnland und Amerika . In der Kon¬
kurrenz für zwei Schüsse gewann ebenfalls Norwegen mit 343 (bei
300) Punkten vor Schweden und Finnland . Im Einzelwett¬
bewerb war Olsen (Norwegens mit 43 Punkten Sieger vor
Swahn (Schweden ) und Natwig (Norwegen ) . — In Stockholm 1912
hatte der Sieger im Mannschaftswettbewerb Amerika S32 Punkte
erzielt , zweiter wurde damals England mit Sil Punkten vor
Deutschland mit 510 und Schweden mit 243 Punkten .

Aoung Bshs - Ber « — Phönix 1 : 1 .
Der zugkräftige Schweizer Meister hatte seine Wirkung auf das

Karlsruher Sportpublikum nicht verfehlt , denn ein vieltausendköp¬
figes Publikum umsäumte das Spielfeld - Die Schweiber - Elf setzte
sich fast durchweg aus mittelgroßen , kräftigen , untersetzten Gestalten
zusammen , denen man ihre bessere Ernährung auch auf den ersten
Blick ansah . Ihre heute gezeigten Leistungen stehen auf beachtens¬
werter fußballsporÄicher Höhe , wenn sie auch , was Technik und Kom¬
bination anbetrifft , einen Vergleich mit dem ungarischen Meister
nicht auszuhalten vermögen . Ich bin sogar der Ansicht daß W . A . E .,
der vergangenen Samstag gegen Phönix spielte , technisch und taktisch
den Schweizern überlegen ist . deren Spiel auch viel flüchtiger und
eleganter war . Die Spielweise von Poung Boys zeigt kein so aus¬
geprägtes Kombinationssystem , wie wir e - onst in Deutschland bei
hochklassischen Mannschaften gewohnt sind . Ihre Stärke zeigt sich weit
mehr in der Durchbildung der einzelnen Spiele . Oesters kam es
dab .'r auch zu etwa ? massiven Zuammenstößen . die unbedingt ver¬
mieden werben sollten .

Der Torwächter ist sehr guter Klasse : er zeigte wiederholt
Schneid und Geistesaeaenwart . Die Verteidigung und die Läufer¬
reihe arbeiteten c-leichsalls gut . überragten darum den Mittelläufer
der auch schönes Kop ?°viel zeigte . Der Sturm war äußerst slink und
schußfreudig , recht gefährlich war der Rechtsaußen , der öfters mit
seinen Läufen brenzliche Situationen schuf.

Phönix zeigte sich heute wieder auf der Höbe seines Könnens .
Es klappte nahezu alles , nur die rechte Seite erwies sich zeitenweise
unsicher . Sehr gut war vor allem die Verteidigung , ferner in der
Läuferreihe Nagel und Ponkratz . Der Sturm erwies sich in der
ietzigen Zusammensetzung bedeutend besser . Es war Schwung und ein
Drang nach vorwärts zu verzeichnen , es müßte aber noch mehr und
vor allem überraschender aeschossen werden .

Nong Rons erhielte sein 1 . nnd einziges Tor 20 Minuten nach
Beginn . Meier bnlt einen Schuß zu knapp und durch blitzschnellen
Nachschub des ?u schwach ins Feld beförderten Balles wird der Er¬
folg erzielt . Die Schweizer , die anfangs mit einer phleamati ^chen
Ruhe spielten , kommen nun etwas aus . Aber alle Angriff « zerschel¬
len an der glänzend arbeitenden Verteidigung . Die Phönix - Stür¬
mer tragen ebenfalls Angriff auf Angriff vor . doch die Schweizer
verstehen sich auch auf Abwehr . Mancher schöne Schuß von Phönix
ging daneben . Mit 1 :0 geht es in die Paule . Nachher entwickelt sich,
nach anfänglicher Ausaeglichenheit . die Phönirels und bedrängt un¬
ter Aufbietung aller Energie das Schweizer Tor . Der Erfolg blieb
nicht aus . in der 20. Minute gelingt es Hartmann , den Ball einzu¬
senden . Bei diesem Stande bleibt es bis zum Schluß . Man darf
ruhig feststellen , daß Phönix in der Svielweise seinem Gegner über¬
legen war . Es war schöne Kombination , Schneid und Schwung im
Spiel , das allseits befriedigte . ^ e .

Nuszuft aus den StandesbKchern Karlsrnhe .
Efteauso b̂ote . 1V. Aidg . : Kart Bittmann von hier . Schneider hier ,

mit Marie Wendling von Sand : Edmund Kasv « r von Obekharmers -
Vach , Babnarbetter hier , mit Rosa Nie « er , neb Silberbauer . von Mann¬
heim : Alexander Ruch von hier . Sekretär hier , mit Lina Stndt von
Kreibnrg : Wendeltn N n f von Elgersweier . StationZaufseher hier , mit Ka¬
tharina Kapell von Prath : Arthur yohr von Mannheim . Maler hier ,
mit Hikda Httschfel von Mannheim : Theodor Wüst von Alesheim , Be -
zirkS-Ninrniann in Trannstein , mit SN » Reichenbach von hier : Karl
Sölzle von vier , Postbote hier , mit P-rieda Krieg von hier ? Georg
Engelhardt von Goldbach . Kaufmann hier , mit 5?ofa Frenz von
Grötzingen : Sermann Huber von ffeldberg , Kaufmann hier , mit Anna
Trncken mü lle -r von hier : Otto N u p v e r t von Solingen . Kaufmann in
Solingen , mit Agnes S ch m i t g e S von Düsseldorf .

? nde.?f -i !Mc . 10. Ana . : Jakob Haller . Wtwer . Privatmann ^ .alt 75
Jahre : Karl Kurz . Ehemann . Landwirt , alt 56 Jahre . — 11 Aug . : Wilv .
Metzger , Ehemann . Schuhmacher , alt SS Jahre : Gustav , alt 26 Tage ,? eter Eugen Schnitt , Fuhrmann .

ISIS/ZN: 14 vbltnr : 1 « Prima : « 8 QII und Eins , an Gumnas ., Nealgnm -
nas .. Oberrealschnle . verpfleg « » « durch eigene Landwirtschaft gesichert , a^r?

KcrndeLsteit .

Von den Börsen .
WTB . s?rankknrt a . M .. 11 . Ang . Im russisch-polnischen ttnrfNv da« Ii«»

kein Anzeichen Mr «ine Entwicklung oder Entspannung bemerkbar gemacht
und da ihre Klärung voraussichtlich noch etne geraum « Zeit in A - f -ch
nehmen dürfte , so neigte die Spekulation immer wieder dazu, sich vo «
Hausse-Engagement « zu entlasten . Dt« Kursbewegung hielt sich tn eng «»
Grenzen . Nur auf dem Montanmarkte machte sich in den Aktien der Bsch « -
mer, Deutsch-Luxemburger . Geilenkirchen « und C-aro « ine Befestigung dem«»
bar . die aber durch « in unbedeutendes Angebot gedruckt wurde Bon >>«»
übrigen führenden Montanpapier «» sind u . a . Laurahütte als fest anzuwdre «W0—3S0. ferner Harpeucr S50- 3«5. Auch Rheinische Stahlwerke fester.
AAua Romana und Deutsch Petroleum unterlagen größeren Schwankung « ,133»—1352 . Otavtm nen und Genutzscheiue . sowie Neuguinea schwächten sichab . Chemische Badische Anilin - und Farbwerke Höchst gingen zu gebest, te»
AuNcn AM Schuckert fester. Schuhfabrik Her, . Lederfabrik St . Jngd «« .waren gefragt und höher . In einzelnen Man um.werten trat später «ine gröbere Kaufnmgung hervor , wa « m allgemeiner
Befestigung führte . Privakdiskont 4 Prozent .

Notierungen der Berliner Börse vom 11. August
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umsichtiger Mann , der in
der Maschincnlchlofserei
u. Elektrotechnik Kennt¬
nis! - besitzt, al »

HMmster
Bewerber woll .

unter Angabe der bi »>
herigen Tätigkeit u . An
sprüche ihre Adresse unt .
Nr . 12SSS in der Ge¬
schäftsstelle der . Bad .
Presse " niederlegen .

Tiildtt « «» .

bei gutem Lohn gesucht .
Schriftl . Meldung mit
Zcuanisabschr . an Kran
v . L««»s . Gut Linden -
Hank . Amt
Achern. . Borzuliellenbei

TWt !g . Machen
da» kochen kann , bei hob.
Lohn aelucht .^Zu erfrag .
Wend . in . ss . BSNM »

Ailsinmävchen
auf 1. Sept . gesucht , in
franenl . Haushalt . Bi »w

» rie « Sstr . SS4 . II .
Kind «r -Mrä « lein

oderb «fs«e »s NiSdid ««
zu Z Kindern von 1 ' S
u . d Jahren « «wcht .

IKeine HauSarbeiten .1

strafte S .
Karl - Srtedrtch

BLSS8S

Mädchen ,
aus auter ??am . . findet
sos. od spät Stella , in
aut . Hause , wo Gelegenh .
z. Kochen erl gebot ist.
Karlftr . IIS . I . BASIS

Zur Mithilfe im Haus -
halt wird eine im Zim¬
merarbeit erfahrene
Arauod. Wädchen
für Z— 8 Stunden vor¬
mittag » gesucht . lGute
Bezahlung ^ Nur ' solche
mit guten Empfehlungen
wollen sich melden . An¬
gebote unt . Nr . B8S78N
an die » Bad . Prelle " « rb

Martstabler , hier , Vor - .̂ lid .
dolzstr . 17. lll . BZkMIb !

Mädchen
für Küche und Haushalt
per los . gef . gegen gute
Bezahlung . I . Brand ,
KrtegSstr . «8. p . BSM27

kW M WlilZdöi!
für tätilich von Uhr
ab etnwe Stunden für
Hausarbeit gesucht. Adr .
unter Nr BZ6L76 in der

Presse zu erfragen .

JnnacS , anständiges
Mädchen

kür kleinen Haushalt aus
t . Ecpt . aes . Durl .-Älli « . .
Z8. v . b .He »rm « nu .

Elektromonteur ,
gel. Schlosser , sucht Stel -
inug al » Obermonteur
oder BetriebSinonteur .
Firm in Hochlp - . Stark -
u . Schwachstrom - Äniaa .
Fachschule besucht. An

W » t R «b «nb -s-» »fti « .
Anaeb . unter Nr . üs? ttKK8
an » ie »Bad . Presse ".

Fräulein
siuvt Stelle bei Arzt ob.
Zahnarzt als Empfang » .
Iräulein und für fchristl .
Arbeiten . Anaeb . unter
BSS7Z2 an d. Bad . Presse .
'

s « WWiWi ,
lauch Heimarbeit », nach¬
mittag » von 4 Uhr ab.
Angebote nnter B »S7I4
an bte „ Bad . Presse

str WO «
viiMiürdeit oder zum
stlicke » . würde auch Ver »
traue -ispost . übernebm .
Anaeb . unt . Nr . BZ67SS
an die ..Bad . Presse
Ein braves , fleißiges

Mädchen
welche » schon Z Jahre in
Stellung war , sucht Vas¬
sende Stellung a . 1 Sevt .
Angeb unt . Nr . B3KKS0
an die Babische Presse .

Tüchtige Büglerin
speziell auf Eltärlniäfche ,
sucht ver fof . Stelluna .
Suchende würde auch
Kundschaft mitdrinaen .
Gefl , Anoieb . unt . MNS4M
an die . Bad . Presse".

meine 1 K - Wsb « « « a
gegen 2 - » Zi « l°««r in
Karlsruhe . Anaeb . unt .
B8S71 » an d. Bad . Presse .

gebot « unter Nr . BLS7^0
die »Bad . Presse". '

der Südoststadt geg
» od . 4 Zimmer Bt » .
N « » n im Westen oder
Südwesten . Angebot «
unter Nr . B »S7l2 an die
»Bad . Presse" erdete« .

Vul Ml . MüM
an besseren Herrn sofort
« vermieten . BMMZ8
.-an . Lessingssr . 1k . 8 . St .

Wohn - o . ölhiafzikimer
an nur ruhigen , soliden
Herrn zu vermieten .

Gadel »beraerstras >e 1 .
SrälleU . 12S89

Z - 5
von kinderlosem Eh « >a«rr
in besser. Hanse gesucht

Vermittlung anSenhm .
Wohnungsamt 8 . vora » .
merkt. Ana . »Mi BS6S74
an die Bad . Presse er» .

WohNUNgStlNlsly .

Wohn - ll . öMz .
mit elektr. Licht bis 1 .
S 'pt zu verm . B2KL5S

Ehret . Nnrlstr IS . IV .

Schön« S Zimmerwod-
nung , parterre . Näh «
Schlachtdof . Se»en eine
schöne Z Ztmmerwohna .
zn wuschen gesucht. An»
geböte unter Nr . BZK7W
an die Bad Presse er» .Eüt mob ! . Zimmer

mit schöner Wohnküche
an nur reelle Persönlich¬
keit. auch kinderlos . Ehe¬
paar . auf Daner zu ver -
mieten Elektr . Licht,
Dampsh :izg . Lichtenfels .
Kanonierstr Z B2KW1

Strabenbahnsch . fntdt
event .

kann etwa » HanSarbeit
mit übernvmmen wer¬
den , Angebote nnter
Nr . V8SS8I! an die »Bad .
Presse " erbeten .

Gut mSblwrteS A >nnrer
, u vermieten . B2SS8S
Waldhorn « ?. 777 . l .

1— 2 Ml . Zimmer
mit Küchenbenaba . vo »
kinderlos . Beamten -Ehe¬
paar gesucht . Bett und
Wäsche kann aeftellt wer .
den . Anaeb . unt . B »S77S
an die . Bad . Presse .

An lol . Arbeiter eins .
«?Sbllert . « a« sa»den -
zinimcr zu vermieten ,
evtl . auch Pension . B2«m
Markgrasenftr .ZZ, IV . ism. Inn ««» « an » . Net¬

sender . , » li>t » na »« »««t
i» i>bli »»t«0 Zimmer .

Angebote unter Büv74 »
an dt« . Bad . Press «".NZMS

MeGantter sucht
WerkiiiMe
Offerten unter BSS71S

an die . Bad . Presse .

1 ? leere Limmer .
mit Küche auf sofort »»
mieten gesucht. M «̂ >!>1
Anileb . Philippftr . S . V .

Kegjernngsdeilnlter
sucht S—S Zimmerwoh -
nung . Angebote unt . Nr .
IS478 an die Bad . Presse .

AimaeS . kinderlos . Ed »,
paar sucht ew oder zwei

limödl . zi « «

Jung ., kinderloses Ehe¬
haar sucht p r sofort od .
spater eine kleine

Möbl . WWW
<1 oder 2 Zimmer ) mit
Küche und elektrischem
Licht. La« e aleichnitttig
Angeb unt . Nr . B36Ü14
an dt« Badtsche VreL«.

mit Kochgekegendett . « er»
mittlung erb . Ana ^ nn «.
B3L758 an Bad . Presse .

ErbolnngSbebarftiae »
Srüulein < « «d < ll
^Landaufenthatt ,
womöglich Echwarzwald .



? - N < H « aSlfche Presse . MttwKbsa « . » - « « » Ks . v «« « . R » K .st t « « . Nr . W » .

? ur Herbstinesse siacl dtslier wel »r Le -

suetler anZeinelllet als xnr entspreche » »

clen ^ eit vor cler letzten k
'
rütijalirsrllesse

^ 2865

O ! e l
'
eoluiisol »« Abesse u » 6 Rauraesse

beginnt an » 15 . ^ uZnst , clie ^ U ^ emeine

Musterlnesse deZiant am 29 . ^ ngust

Statt desonäerer ^ nxeixe ,

ümit » ver »t» rd nsek I»nxem sekverer »
I^»i6er > unser treudesorxter V-risr

esilkod Kaller

f^ lvstmsnn .

K» i1« Nl>>«, 6« > 10 . Xuxust ISA .
Vorkolistrsv « 4K.

^ n «r« « t ObersteuerlcommissSr j
Il » Ner , k »i>klcs» ier

KI « I » rt « d Stickt ^ »misr .

Seerclixumirszeit ? r«it» ik, 6»n 18 . Xuxust ,
vscdmilt » x» 2 vdr . 12576

OanksaZunZ .

? gr clie vbersus vielen öevsiss
lisrillcker l ' eilnakme , sovis für
clie rsklreldien l( rsn ? 3penäen beim
tleimxsnee unseres lieden Vaters
sseen vir unsern ker ? licksten Osnk .

Insdesonä . vsnlc Nerrn Slsdt -

pkarrer VVeläemeier kür die trost¬
spendenden Worte , der k' reivi » .
feuervekr , der städt . k' ellervsclis
kür dss rsklreicke lZeleite ? ur
letzten ^ uliestätte u . der f' euer vekr -
Kapelle ivr clie ertiedenden ^Velsen .

Xsrlsruke , den ll . ^ uxust 1920 .
Im dlsmen

der tiektrsoernden tlinterdlledenen :

ssrauKSarls 8v ! ! vrH ^ l ^ s .
LZ66ZS eeb . ö » der .

von Antiquitäten . Salons , 8ilder » u . (Zolci

sctimuck , Spitzen , velxemSl ^ en v . Keller ,
Vreuze , slte KieclerlLncler . slte Fissuren .

früliAoti8cl,e Lctinitzereien , eciite Perser ,

wucktiAe sntike 8 <jirSnke , unter Anderem

einen prsctitixen , relcti ^ sscknitzten vrlxinsl

duntdemslten Sskrlstelsciirsnli ( l^ouis xVIj .
ein yueen - ^ nne - Sslon MalisZoni mit ^ lessInZbesctilsxen ) usw . " 5«s

KZvg ^ nn T in 6er ^ . sGLZGk " KMs , KaiZer - Passage 21 .

Die Sammlungen stammen ? . ? e » sus clem kesitze lier preik v . u . snäeren privstliSusern .

^ eIio8 - VerlsA , ( Z . m . b . ^ . . Kunst - Institut , ^

Noch guterbalt . Diwan
zn kaufen gesucht .

Angeboie unter BSS782
an die „ Bad . Presse " .

Kinderwagen od . Klavv -
Iportwagen . Angebote
unter Nr . B8K738 an die
„ « ad . Pres, ?" erb , 2^

» ,snil,t « i « i » «
Gas -Lampen

PrciSangab « u . BSN74K
an die . Bad . Presse .

"

Torpedo - » reilaui . a .
gebr .. z. kauf . gei . B2K577

Kaiferpassage 54. I I . r .

Berichtigung .
In dcr B«tanntnuichuna die Herstellung von

Straften lilntcr der Tullaschulc bctr in der Dl ' ns .
rag -Abend -AuSgab ? mutz der letzte Absatz hcitzen :

Dic Kost nvoranlchlä «c , die Listen der bciirags -
pflicbtigcn GrundciNcntiimer , aus d nen das Matz
ihrer an die « tiatze stotzendcn Grenzen und die
Bcitrag ? höh : zu : n Vcn sind , Nachzeichnunaen der
Stratzcupläiic mit der Grötz - dcr anitoneno ?»
Grundstvckc sowie ein Abdruck der erwähnten
„Grundsätze über d .m Biizug der Eigentümer von
G ' undstiicken »u den Stratzenkosten " liegen bis
um 21 . August d . AZ aus dem Rathausc — Ti ŝ-

bauamt — , ur Einsicht aus Einwendungen gegen
oen beabstchtiaten Gcnieindcbeschlutz wären b "i
AuZschlutzvcrm ^iden bis , um 24. August d . ? !s
anher geltend zu machen . 12504

OanksaZunA .

? gr clis r »k >r«ick «n gsv «!M kerilicker
?°silii »kin » «mlkzzück 6e» Hinsckeiöen »
unserer lieban Untier ssxen vir »uk
diesem unseren »ukrioktizsten I) »nk .
Ne>on6 «rs 6»nken vir ösn Lclivestsrn
Zes stkclt . Kr »n !csnkku »ss lür riis lieds -
voll « pklezv vikroncl 6«r I? rsnlideit un6
6« m Qe «»nlkvereiil ? i6eiio kür <Z« n er -
kebenöen ? r»u«rxe « wii bei 6er Ks !-
sst - uo ?. ^

12SV7

6«r klmt «rdli«bsn»n :

^ lexanäe »- ^ iexler .

X«rl »nil »«, 10 . ^ uxost 1S20 .

Infolge Erkrankung von 4 au »wSrtiaen KIn -
siaevollzadliudeMLixdrn
«ckr de « am 18 . »f. « s

Sern könnten noch 4biesiae vollzadliud «
bis , » 12 Jab »«n »ckr de « « M 18 .

^
ach dem Heuberg . ' ebcnden 2. Transport
? « d . Sra « »nv »r « l» » angenommen werden .

d «s

Auskunft und Anmeldung y » eitaa von S ^ 12
Ub » . « » »tentt ». 4S/5I . Zim «» »r Rr . 2.oder »—S
Badifcher Arauenverein . izvsi

eegevltSnöe suz ^

eistili . eois uns Abs

v «lm aueti i^arik «

I . . ? k « liSAv ^ si '
, Utn -maekvi -

,
» « IieKiti ' . SS , esLsnlldsr N» n « r .

Adhil ! ! lt !?g öer Ker
'
öWe !se 1823 .

Rni DonnerStaa don 19 Aunust dS As . , vor¬
mittags 10 Uiir , sindet im Neb nzimmer der
Schlachthvswirtschast (neben dem Metzplatz ) die
BrrsteNerimn der Vliifte slir ksaftraeschSst? . SchlsfS -
sc!mu !eln Pftotoarnvlii '' - Schiest - » nd Rinawerser -
bllden . Wnifclliäck . ^ci -'n . Äu ^ erwaren Genustmltt ?!
und Aurartikc ! sowie für ein Hypoorom zur
Vcrbstmcsse 1920 statt .

Gleichzeitig kommen die Plätze zur Aufstellung
eines Karussells , einer Schisssschnukel . le einer
SÄiek - und >!u <lcnvai -env !ide zu den im Monat
September bezw . Oktober in den Vororten Mi -» l -
bura Beiertl »etm . ? arlanden . Grllnwinlel . Rint¬
heim und RNvvurr stattfindenden

Mrchweihsesken
zur Versteigerung .

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung
bekannt gegeben .

Der Stci >,er,maSvrelS Ist sowohl fstr die Mes »
vlätte . wie autti fllr die Kirck>weil >NliIve sofort »ach
erfolgtem Zuschlag in vollem Betrag zu entrichten

Karlsruhe , den 10 August 1920 . 12S79
Stiltx . Markt - und Messeamt

50r

ZWUM v . kiijÄtlivge .

'

KÄ

Altrenommiert ., leistunxzfAki ? .
iVlöbel aus liefert dszisssriiei -
tete , stilvolle « Z il « K t » -
(Lin ^ elmödel und xan ^ e Lin »
ricktun ? en ) sn vertrsuen ^ vür -
cllse seilte jeäen Ltsncies üu

erZvickteetvn

X

^ nkrsxen erbeten unter k>lr . I2ZS9 sn 6le

^ » klungsbecZingungen .

Lsä . presse '
.

Mn nzna
»u k- uf . gef . Nrdtzel .7Nm .
auch Hosen , Schrittlänge
8Z ein . Ana . unt . Bü <!k»4
« n die . vad . » resse " .

k
'
i

'
iköi

'
ietizdof - lisi

'
tkii

bleute aden6 L

Volkstümler ^ benä

ptiiliiArmonisckes Orcliester
v !rlt ?«nt 0d «rmn,l >llnsl »t«r Lodott «

V .
Am Koniitas . d «n IS .

A > » . finde » in der A « ?t -
dall « nachm
4 Ubr I . SSL
f -iMÜiLIliZZi' üI' slliüUNll

mit musikalischen .aesang -
lichen und theatralischen
Auffllbru ' gen mit nach -
lolgendem Tanz statt wo¬
zu wir die verehrt . Mit -

lieder höflichst einladen .
>roar « mm obligatorisch ,
ro Person S0 Psg . Mit -

gliederkarten sind unbe¬
dingt vorzuzeigen . Nicht -
mitaiieder » Eintritt
.d .Äesamtveranstaltung .

lL5Sj ? «r « orit « » d .

cirWLllimenlelS

ksrkrM , ? l3l ? - tckk « Mx - v . MNerLtr .

^ vstkSsssr

»n alle » GrStzen bi » 7VV Liter Inhalt wieder vor -
, -ttig . « erkaul nur

^
n

^
Wied „ . . rk «uf - r . Lager -

8MlNld !uitt Grünfeld , Würzburg .

ist eenötwi , ikr » soUä « esrkslteten ^ lodsi
dllillkit »d5U^ sden unci ollsriert oo «»srs

un <i elllle ^ ikers 125W
Usnnvn » , l

Sp » is « . , TIMMS ! "

Sok >sß » j
IZIn !«s Limmer sind ^u desiektleon Zn
It » rI >i ^ » lZ^ . 227 . IU

Vvnneritax «ben6 8 vkr :

WsnjMtl . VvrÄsIIiiiig !

Da » gessmt « Personal In sein « »
Llsnüiummern .

^ lls oricomlsotien VI«« n» onil ^ ogvst «.
v !« »norlcsnnt besten unil elegantesten

ssrelkeit « vressuren l

^ 6gr ewrix «xlitisreorlsll veldllok . ? «? okoloelll
ei » » WSnnsn

I äaskSt8sIäes2v ^ stirtiunäerts .

. Vorverkauf Im ^ learrsn ^ esolikkt » « ^ 1« ,Zt» rktpl » t2 , u . km <i«r Oirousk -wsg . ^ L«54

sowie einige billige
PZsnos

emvstehl » unter Garantie

S chüvenftr . 8. 1Lk>8Z

LilidniSdel

verscklecl . I,s6er » rt «l!.
Xun,tIe <Isr .<ZodeIin .(?ora
etc .. cl«s « >.

n 8 «z« irst !»-

29 Verbgnlls - VVett - Lckvvimmen

lies veuschen Lckvvimmverbsnäes

in vsl -mstaät

« er » > 4 . T > . IS
»uk ä . neuerbsut . k-ckvimmdadn Im xrolZsn ^Voo ? .

Großer Transport starker , prtma

Läuferschwcine

von Z0 — 8N Pfd . eingetroffen : solche sind zu «uherst
billigen TageSpreiien »u haben . Durch die >tin »
fubrwerre vo » Zivrddeutschland sür Bade » , Würt¬
temberg . Hessen . Bauern und die Pfalz versäume
keiner , der noch Bedarf bat . sich mit Tieren ein -
imdeck«» . da Preissteigerung sicher zu erwarten ilt

Kranz vreyer , Viehhandlg ., Durlach
^ Telef,n KS. B49S6a

Gtali « « g : Wellblechvaracle bei der ueuen Kaserne .

Rotzhaare
reine Schweifbaare . zur Bürstenanfertigung »n
tan ?«» « » sucht . Angebot « der Menge mit Preis
erbittet dic I2üi7

M ' u . Vkrkaufsseriosseüskhasl bB ! lcher

Möer e K . m . d . H . Kgrlsruhe i . Ä .
Schlobbezirk 1V/1 ! .

ZZienen -Konig !
garantiert rein , ^ Z9 .—
p . Pfd . frei Haus . An¬
gebote unter Nr . BSK74Z
an dt « . Bad . Vre « «".

Slsvier jW Uedev
»ur Verfügung , auch für
Kinder . monatlich .
Angeb . unt . Nr . B8vg « Z
a» dt « . Bad . Prelle ' erb .

MWMIÜ

Erfad ' ener Leiz »sr ert
»Zacht »tls « iii »nden zu
mäft . Preisen in Fran¬
zösisch. L iein . Griechisch
und Deutsch . Gest . Zu¬
schrift . » nter Nr . B8S7W
an die ..Bad . Presse " . S .l

Storziehm «

Hmeü - u . T meü '

^ Bekleiwg ^

liefert feine « Matzgeschäft
zustreng reellen , mäkigen
Preisen und beanemer
Zablungtweise .

Gest . Aufträge unter
Nr an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten ^

Slknctserin
emvfieblt sich im Anferi .
von Damen - u . Kinder -
Kleidern bei sofort . Be¬
dienung u . mStz . Preisen .

< i
Bismarckstr . W . Gtb . Iii .

Wer
lebr aute Gitarre a «a .
D » m «nr » d '? Angebote
unt . Nr . BÜ5774 an die

Badikche Presse " erdet

Tüchtiger , erfahr . Ge¬
schäftsmann sucht mittl ,
Metzgerei od . Wirtschaft
mit Metzgerei zu pachten
eveni zu kaufen . Ange¬
bote unter Nr . B ? !!7S «
an dic . Bad . Prelle " erb .

Kote Ml !

5 km v . Karls rube . beste
Verbindung , wegen Er¬
krankung tes Pächter «,
auf kürzere oder längere

eit zn vergeben . Gest .
„ naebote unt . Nr . 4S4!>a
an bie ^Bad . Presse erbet

IHK « FM
wird in gute Pflege ae
nommcn . Ang . u . BSS70V
au die „ Bad . Preise .

» n leihen « e !« i» t . An
geb . mit Brei » u , BZ6u78
on die . Bad . Vreste " ' rb .

l?rsticl »ssl » s Arbeit
LIiliesrv ? a «esvr «i»s .

Spv » !» 1vorIi « tSttv

^ . Svkützcx
l 'vl . L<iS8 12279

üslsvrntr ^ »»« 2 ? 7.
^ uklärken u . Rspsrslur
abssnüizilor I ŝdsr - und

? o !stsiniödeU

u « d - Stiider empfiehlt
billigst 1?S7l
Z . Heß , WM . l23 .

Kaufe
zu reell . Preis . 1» 71

A . Schap ^
« 7 « 7 ,

liting . Walddornsrr . !.

( istf . Kieiäei -
,

8vku !is .V/!>»l:f>« , Î Sb« !ct
icilukt Tu köedst . preisen ,
k . KÜlig , ^ »rkxrsfsnsir . >7.'s »!« ! . 1,171 . W4S9 «

Ausgekämmtes
Frauenhaar
kauft
Herrenstratze tu . MIS

Sitial » « der « lttl .
5tolo « ialw » rsn - « e -

la,SIt »« öder « h « «n
od . zu lau !. « es. Kaution
kann gestellt werden .

ngebote unt . B3k!7S4
an die „ Bad . Presse " .

Aus d . Wege Bernhard ^-
Kapellen - KriegS - ttarl -
ftiedrichstr . wurde eine
aold . Brosche verloren
Adzugeb . geg . Belobnung
bei Verla « . Bernbard -
ftrabe ». Bsa ?dZ

» t. t.sxs >,cl « ckrt .citt -
uk -kiVAiokn ^ cx

» » 8r » t .i
-

S^ 5ß » I . S .

^ Inanlierunzen

keleltiunAen
priva t - vsrl elien .
Sied « ljesodllkts - An¬
reise In rivr8 »m » t»e -
Xdenck -, de ?v . 8onn -
t» ? -^ us « »dg 6er k » <1.

t' roes « . 191S»

8V00 Mark
gegen MSbelsich « rb « it z«
v°/»zu leiben gesucht . Ana .
unt . Nr . B8V718 an die
. Bad . Presse " erbeten .

V - 8UM » Mk .
mvgl . von Selbftgeber
unter Diskretion , von
Geschäftsmann , mit flott¬
gebendem Gclchäst . zwec!»
VergrSkierung desselben ,
prima Sicherheit , sofort
« «sucht . ZinS u . Riick -
gabe nach Vereinbarung .

Angebote unter B8V74V
an die . Bad . Prelle .

6W<> Mk.
gegen Sicherheit » . Bürg »
schakt , u leiben <,ew <At .
Angeb . unt . Nr . BW7N8
an die . Bad . Prelle erb .

«4K . 2 000
egen gute Sichcrve .it v
ielbstgeber » n leiben

gesucht . Angebote unt
Nr . BSS778 an die . Bad
Prelle " erbeten .

Tätigen oder stillen

Teilhaber
mit etwa IM > Aiile sucht
Febril d . iviöb » l » r « nch« .
Gest . Huschr . unler 49d7a
an dic „ Bad . Presse " .

Bestehens , gut fundter -
t S Unternebmen der
elektretechnilid . Ur »» <de
iucht , ur Bcrgrötzerung
leine » Betriebskapitals

mit ca . 5« - «» » »« !t
Gest . Angebote unt . Nr .
494la an die Geschäft »
stelle der . Bad . Presse

v >»Jahre , w
in gute Pflege

. unter Nr . B »« 7Z4
an d >e „ Bad . Presse ."

Knabe
gelben

.

Ein Xabme » s. Iva »
Nische Wand , Blusch »
Garnit « , u . sonst ver »
schied, »u verls . Akad «-
miestr . Z4 . Z. St . B2SS41

KoppsI . Nonit
IK9X74 . sehr gut erbait ,m . 2 Bratöfen . I Wärme¬
ofen . lKoblennischc .Kopf «
cbiff mit Hahn „ Schub¬stange . fürRektauratio »u ar » » e » a « « l»altuns .m »luftrag vreiSwert zi»

Gut eingerichtetes
VersandgeschSst

zu verknusen . Ersord
lllNlittAngeb ^ unter
Nr . B -W70Z an die . Bad .
Presse " erb .

.»jn verkaufen :

LWttWlW ! !

mit k» al „ ieo «l gedeckt ,
» uterbalten . ,>iu eriraa .
Kricasstr . l7 !' . fll . r . B ^ «

4sttzw , Natur , zu v ?rl .
G . Beftr . Karlsruhe .

Ludwig -Wi '.helmstr . 15.

Ladentt,ele ,
eichen , Herd , vollst . Bett
Diwan . Ztüriger . lack
Schrank . Kedernbettweg
Platzmangel äuherst bill
zu verlausen . B2l ' » Z5
Nnmvk . i ' eovoldstr . 38.

vltU « i
Moderne KS e « - ttiu -

richtnu « . Divlomete « -
fchreibtiliii . Vertil » em
psieblt Schreinerei Rint
beider r . 14. Werkstatt
Daselbst werd . auch Aui
träne ent .' cg , genommen

Pouen gebr . Z!» u . 8- voch-
Kerde - ' ttchein

^
ros .

VS « el «. Wcrdcrstr . .»u,
Ein i-cuer

weg . Wegzug unterm An »
k« us «pr . , verk . vart -

^ slikr -KoserneGott Saue III. B8K7S2

tisviKKsnÄ ,
mit

? Ninglöch . .sowie kleineresebr billig zu verkaufe »bei »je « «», Amalten -
ftras -e 4 >l . BSK70^
^

» . . lttasherd

Schoner , weih . ^ « ,ail »
» e » d init Kuokerichiff
d ' lllg abzuaed . Schützen -
stratzeöö , Vaten . BZllS« ?
^

S
'
r
"

zu verkaufen . BZMM
Breitcktratzc -̂ 4.

H «rd . Küchcnichrank
u . Küchentisch , guterdalt .
«» verfaulen . ^ BZK7-Ä

Gvtbestr . 24. » tb .. II .

Oanshaltnng
Plüfchgardinen . ttliftc ^

H - rrenstief «?
Notenständer u . I. w .verkaufen . Hu ndl . verd .Anzul . v . mittag « z Ubr .Bi ^ viibschstr ^ ig . pari .
Ki » de »tieg » n . Kiap » «

spostivav . zu vci k. B ««
Lachnerktr . >8. p . recht « .

l^ ut erhalten . Müder »
wagen . KriedenSwar «,prciSw . zu verk . B2W77
,'ia » » >r . Bernhardstr .8.V.

mit
zu ver¬

kauf , Ludwig - Wilh lm -
ftratze 2 . II . l , B366Z6

Kinderbett , weiß .
Matratze billig zu

Klavvwortwaa -n
billig abzugeben . GottrS -
« ' r Kascrnc . Älmmer 44.
NSckel, B866W

'i » verla » ,en :
kompl . Bett mit Kavok »
matr . KM ltür . Schrk .
lW 4-Loch-Gasberd
8<» Bergstiesel « rvbe
45/40 lM Sedanstr 1 .
An,uleden 8—8 . B -!K7ü4

Gnterhalt .
schöner . .

iNobrgest > bill . zu verkf .
Kapellenftr . I <.IV ..r . Bm !»

Diwans
in grob . AuSw . v . 4r>0
an . Polstere ! kivlil « »
Tchützeiistr ^ !td . B » k!4l «

Ein käst neuer dlanee
Kinderwaaen zu verk .
Klauvrechtstr . lv , III , l.

Kwypspor ' w .
und Kinderlteatvaae «
u verkaufen . B2W4 ?
Zniienstratze l̂ S. IV . lk«.

Witwe , SS Jahre alt
lgth , Vermögen u , schön'

>eim , 3 Kinder <Pen-
onSbercchtigt ) , sucht dl ?

Bekanntschaft ein . Hirrn
mit gut Charakter zw .

Heirat.
Gest Ang . unt . BSK704
an dic Bad . Presse erb

,»iu verk . : Ü Belle » m .
Rokdnarmatr .,1 pol .Siei »
dersckrenk . 1 Diw «» m . Z
» tkdle 1 Spieecl u . Bit¬
ter , t W « « e m . Gewichte .
Gartcnstr . f>7. IV . l . B -«-»

Witwe , Anf . der fünf¬
ziger Zabre . bellblond ,
grob « . kräftig , wünscht
zwecks baldiger Seirat
mit Herrn von gutem Gc -
müt und ehrlichem Cba »
raklcr . am liebsten Land¬
wirt . vongleichem Alter ,
in Briefwechsel zutreten .

Zuschriften erbeten an
die Geschäfts ?! , der Bad .
Presse unter Nr B8S7Z8 .

Ottomane
, u verlausen . BSSlZTS

« ofi enftr . «8 , 1 . St .
l cis .Kinderbett . 1 Salon -
tiich , 1 Nivptisch . 1 Säule
lschwarz », l Kinderttichch ..
1 Holzauflatz f. Wasch¬
kommode lncui . BZtiöS »

Stelnstr . 8. U . Stock .

Seirat .
Gcd . Kricgerwitwe . anf .

der Mer ? ! . obne Ktn -
. mit hübscher Einnch -
ig . sucht sich wieder

glücklich zu verheiraten .
Herren im Alter blS zn
6v I . . in guter Position ,
denen es an einem traut .
Heim gelegen ist. wollen
sich untcr Beisügung der
Photographie melden un¬
ter Nr . B3675 « in der
Äadischen Presse
Beamter . 22 Jahrc alt .

evangelisch , wünscht mit
^ räulcin bekannt zu
werden zwecks späterer

Heirat.
Angeb . unt Nr B3K672
an die Badtsche Presse .

Krilnlein . 43 I .. aute
Vergangeubeit . 29 090
BermSg ., wünscht m . cvg .
lolidcm . bcss. Herrn in

ercr
'
LcbenSstcllüna i .

v . 44—59 I . zw . bald .
^

. ann . zu

Offert , unt . Nr . 8k8« i au
die » Bad Presse "

^

Heirat.
Kriegswitwer , ausg R >.

ed . . jundl . mlttl . Grötze .
cdl . Charakter , langjähr
GeschästSm, . in sich . Po¬
sition . wünscht , da es
ihm an Äeit u . Gelegen¬
heit ssblt . auf dies Wege
mit Frl . od . Witwe zw .
Setrat bekannt , u wer¬
den . Etwas B :rrn . er¬
wünscht . doch nicht Be -
dinguna . Gesl . Zuschrif¬
ten . mögl . mit Bild , un¬
ter Nr . B36S02 an die
Badische Prell « erbeten .

Schreibmaschinen,
Adler - Jdcal . in gutem
Zustande , vreiSw . tuvcrk .
»» . iöla .lviei '. Amalien -
ftr « tze 51 . BW !7»

Büromaschine , Sysicm
Ideal , zu verkauf . 12578
>̂!äber . KriegSstr . 71 . III .

brauch ?-
'

NDmaschinen
von 89» ^ an zu verkauf .
B2W7l Schiitzcnst .55.Lad .
Z noch gut
crbaitcne
II HandnSbmalchtne ) »u
vcrkaufcn . B2Nkt7

Hirfchstr . 115 . IV .. lkS .

VMrrsl ! ki . 8 . lj .
> Zyl .. 3,8 ? . 8 .. Modrll
1914, in ledlcrlolcm Zu -
stand , tadellos « Bereis «
mit ZulassungSb « scheinl -
guna » u verkaufen
« ngebote unt . Nr . 125 -2
an ole Bad . Presse erbet .

Falirrad
m . ncucm Gummi , Kreil .,
sehr stark gebaut , l . 52"
zu verkaufen . B2S573
Naaei . Zäbringerstr . 28.

ll> Herr .- li . DskiemSer
m .Gnm . v . 45» ^ l an , neue
Näder v , I tlX>^ an z.vcrk
Mm Schübcnstr . 55 . Lad .

Klavvsportwaaen u.
lkind «r >va « »n ist sehr

IIa , i, vcrkauf . BSlikvt
vefsingftr 8l . vart . .

Könwstiser
selten schöne « « tllck.
Leopard , desgleichen, «
verkaufen . B8 «ff84
Lessinaftrah « a , l .. lk«.

Anzus . Freitag . Dam »«
tag u, Sonntag zwische »
4—7 Ubr mittag » .

Kreppschleiee
89 vm laug . 29 Kaiser «
A llee « 8 . I .

Ein Paar schöne D »« >
0 « lds » « be . Nr . »7 . Hill,
zu verkaufen . B2üst »?

Nankestr . 8 , Htb .. vart .̂

kleine Äasse , »u verka » f-
Götbestr . L5a . i . Lad . >« »

BiniSerle blll .
vcrk . wcg Abr « tIi . « ZS>' tl .
Schiiderislrake » l . Dtb .̂

Schnauder zv verk .
Ein Wurs S Woche«»

alte rassenretne Psesser
und Salz -Schnauzer
verlausen Näh KirrlS »
inibe -Dnrlanden . Mittel -
strafte 80 , B2 <M
"

M - Schnauzer
weibl . bill »u verkaufen -

Veilcheultr . 15 . vart .̂

RirsenkaumchtS
29

tunae -?- " r ^
verkauft nachmitt . noa >
8 Uhr . Schul, . ,BZftkSI Waldbornstr . ^

« « drllrlsr

DM ! NsShrrüd7r « . ? wert
zu verkaufen , « chimmce .
Zirkcl 1». B2 «« 87

Fässer » Berkauf
neuc Handarbeit , von
l99 — 15« Liter , sowie
ncuc Bohnen - u . Krant -
jtäoder . t . «!>?klliiii, Küserei .
Goeibestr . 28 . B2V67 »

^ Lhch- n schlchtkk West
S9Ltr . abiuaeben . An¬
gebote unt . Nr . B8V7X9
an die . Bad . Vrcffc " .

Angelftsche
bat «b, « geben B2S87S

Rb « t« ltr . « «

Wir emplekl «» :

IlSklolW

? ! >» « > 25 kls !
VorillLiiodsr

WWU

M

>iia . ^ 6 »°

12K74
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